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WIE WIRD’S GEMACHT?

Antworten Sie bitte so, wie es Ihrer Meinung am besten entspricht. Auf die Fragen gibt es weder
„richtige“ noch „falsche“ Antworten.

Ankreuzen:

Zahl eintragen, z. B.: ✎

Text eintragen, z. B.: ✎

Bei einigen Fragen wird nach einer Skala bewertet. Die erste Frage z. B. hat eine Skala wie folgt:

Überhaupt
nicht wichtig Sehr wichtig

Bitte kreuzen Sie bei diesen Skalen den Wert an, der Ihrer Meinung entspricht. Der Wert 1 bedeutet überhaupt
nicht wichtig, der Wert 7 sehr wichtig. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.

Bitte beachten Sie die Hinweise „n bitte weiter mit Frage . . .“.
Wenn auf die von Ihnen angekreuzte Antwort kein solcher Hinweis folgt, geht es einfach weiter mit der 
nächsten Frage.

1. Es gibt verschiedene Ansichten darüber, was einen guten Bürger ausmacht.

Sagen Sie uns bitte Ihre Meinung an Hand dieser Skala.

Überhaupt
nicht wichtig Sehr wichtig

Sie kreuzen einfach den Wert an, der Ihrer Meinung entspricht. Der Wert 1 bedeutet überhaupt nicht
wichtig, der Wert 7 sehr wichtig. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.

Was meinen Sie: Inwieweit sind folgende Dinge wichtig, um ein guter Bürger zu sein?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
Über- Kann
haupt ich
nicht Sehr nicht

wichtig wichtig sagen

1 2 3 4 5 6 7 8Dass jemand . . .

immer wählen geht.

niemals versucht, Steuern zu hinterziehen.

Gesetze und Bestimmungen immer befolgt.

sehr aufmerksam verfolgt, was die Regierung
macht.

in sozialen oder politischen Vereinigungen
aktiv ist.

versucht, den Standpunkt Andersdenkender
zu verstehen.

sich aus politischen, ethischen oder Umwelt-
gründen für Produkte entscheidet, selbst wenn
sie etwas mehr kosten.

Menschen im eigenen Land hilft, denen es
schlechter geht.

Menschen in anderen Ländern hilft, denen es
schlechter geht.

bereit ist, notfalls Militärdienst zu leisten.
1 2 3 4 5 6 7 8

Deutsch

3
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2. Was meinen Sie: Sollte es folgenden Gruppen erlaubt sein oder nicht, öffentliche Versammlungen
abzuhalten?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Auf jeden Eher Auf keinen Kann ich
Fall Eher nicht Fall nicht sagen

Religiösen Fanatikern

Gruppen, die die Regierung gewaltsam
stürzen wollen

Gruppen mit Vorurteilen gegenüber
Menschen anderer Nationalität oder
Herkunft

3. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sozial oder politisch aktiv zu sein.
Einige sind unten aufgeführt. Was von den folgenden trifft jeweils auf Sie zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Nie getan
In den Nie getan, und würde
letzten würde es es unter

12 Monaten Nur früher vielleicht keinen Um- Kann ich
Ich habe . . . getan mal getan tun ständen tun nicht sagen

an einer Unterschriftensammlung 
teilgenommen.

bestimmte Produkte aus politischen,
ethischen oder Umweltgründen entweder
bewusst gekauft oder nicht gekauft.

an einer Demonstration teilgenommen.

an einer politischen Versammlung teil-
genommen.

mit einem Politiker oder einem höheren
Beamten Kontakt aufgenommen (oder es
versucht), um meine Meinung zum Ausdruck
zu bringen.

Geld gespendet oder gesammelt für
soziale oder politische Zwecke.

mit den Medien Kontakt aufgenommen oder
bin dort selbst zu Wort gekommen, um
meine Meinung zum Ausdruck zu bringen.

mich im Internet an politischen
Diskussionsrunden beteiligt.
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4. Man kann Mitglied in verschiedenen Organisationen sein. Einige sind unten aufgeführt.
Bitte kreuzen sie jeweils an, was auf Sie zutrifft.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Sind Sie.../Waren Sie...

früher
Mitglied, nie

aktives passives aber jetzt Mitglied Kann ich
Mitglied Mitglied nicht mehr gewesen nicht sagen

Einer politischen Partei

Einer Gewerkschaft, einem Unternehmens-
verband oder Berufsverband

Einer Kirche oder anderen religiösen
Gemeinschaft

Einem Sport- oder Freizeitverein oder
einer Gruppe mit kulturellen Interessen

Einer anderen Gruppe/einem anderen
Verein, bitte angeben:

✎

5. Wie wichtig oder unwichtig sind für Sie folgende Rechte der Menschen in einer Demokratie?

Benutzen Sie bitte nochmals die Skala von 1 bis 7. Kreuzen Sie den Wert an, der Ihrer Meinung ent-
spricht. Der Wert 1 bedeutet überhaupt nicht wichtig, der Wert 7 sehr wichtig. Mit den Werten dazwi-
schen können Sie Ihre Meinung abstufen.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
Über- Kann
haupt ich
nicht Sehr nicht

wichtig wichtig sagen

1 2 3 4 5 6 7 8
Dass alle Bürger einen ausreichenden
Lebensstandard haben.

Dass Staat und Behörden die Rechte von
Minderheiten achten und schützen.

Dass Staat und Behörden alle gleich behandeln,
unabhängig von ihrer gesellschaftlichen Position.

Dass Politiker die Ansichten der Bürger bei
Entscheidungen berücksichtigen.

Dass man den Menschen Möglichkeiten gibt,
an politischen Entscheidungen teilzuhaben.

Dass Bürger die Möglichkeit des zivilen
Ungehorsams gegenüber Regierungs-
entscheidungen haben.

1 2 3 4 5 6 7 8
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6. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Stimme
voll und Stimme Weder nicht überhaupt Kann ich
ganz zu zu noch zu nicht zu nicht sagen

Menschen wie ich haben nichts zu sagen
bei dem, was die Regierung macht.

Die Regierung kümmert sich nicht viel
darum, was Menschen wie ich denken.

Ich weiß über die wichtigen politischen
Themen in Deutschland ziemlich gut
Bescheid.

Die meisten Menschen in Deutschland
sind über Politik und Regierung besser
informiert als ich.

7. Stellen Sie sich vor, der Bundestag berät ein Gesetz, dass Sie für ungerecht oder schädlich halten.
Was meinen Sie, wie wahrscheinlich ist es, dass Sie, allein oder mit anderen zusammen, versuchen
würden, etwas dagegen zu unternehmen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einigermaßen wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht wahrscheinlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Nehmen Sie an, Sie würden tatsächlich so etwas unternehmen. Wie wahrscheinlich ist es,
dass der Bundestag Ihren Einwänden ernsthafte Beachtung schenken würde?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einigermaßen wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht wahrscheinlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9. Was würden Sie sagen, wie sehr sind Sie an Politik interessiert?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr interessiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einigermaßen interessiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr interessiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht interessiert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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10. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Stimme
voll und Stimme Weder nicht überhaupt Kann ich
ganz zu zu noch zu nicht zu nicht sagen

Man kann meistens darauf vertrauen,
dass die Politiker, die an der Regierung
sind, das richtige tun.

Die meisten Politiker sind nur wegen ihres
persönlichen Vorteiles in der Politik.

11. Wie oft würden andere Leute bei passender Gelegenheit versuchen, Sie zu übervorteilen oder aber
versuchen, sich Ihnen gegenüber fair zu verhalten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Andere Leute würden . . .

fast immer versuchen, mich zu übervorteilen.  . . . . . . . . . . . . . . . .

meistens versuchen, mich zu übervorteilen.  . . . . . . . . . . . . . . . . .

meistens versuchen, sich mir gegenüber fair zu verhalten. . . . . . . .

fast immer versuchen, sich mir gegenüber fair zu verhalten.  . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

12. Ganz allgemein, was meinen Sie: Kann man Menschen vertrauen oder kann man im Umgang mit
Menschen nicht vorsichtig genug sein?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Man kann . . .

Menschen fast immer vertrauen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Menschen normalerweise vertrauen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

normalerweise nicht vorsichtig genug sein im Umgang
mit Menschen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

fast nie vorsichtig genug sein im Umgang mit Menschen.  . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

13. Wenn Sie mit Freunden, Verwandten oder Arbeitskollegen zusammen sind, wie oft diskutieren Sie
über Politik?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Oft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Manchmal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Selten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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14. Wenn Sie feste politische Ansichten haben, wie häufig versuchen Sie Ihre Freunde, Verwandten oder
Arbeitskollegen davon zu überzeugen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Oft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Manchmal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Selten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

15. Wenn Sie an die Vereinten Nationen (UNO) denken, was kommt Ihrer Ansicht am nächsten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Die Vereinten Nationen haben . . .

zu viel Macht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ungefähr das richtige Ausmaß an Macht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

zu wenig Macht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Weiß nicht, was die Vereinten Nationen sind  . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

16. Welche dieser zwei Aussagen kommt Ihrer Ansicht am nächsten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

In internationalen Organisationen sollten Entscheidungen den
Vertretern der nationalen Regierungen überlassen werden.  . . . . . .

ODER

In internationalen Organisationen sollten Bürgervereinigungen
direkt am Entscheidungsprozeß beteiligt sein.  . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

17. Welche dieser zwei Aussagen kommt Ihrer Ansicht am nächsten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Wenn ein Land die Menschenrechte ernsthaft verletzt,
sollten die Vereinten Nationen eingreifen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ODER

Selbst wenn die Menschenrechte ernsthaft verletzt werden,
muss die Souveränität eines Landes respektiert werden,
und die Vereinten Nationen sollten nicht eingreifen. . . . . . . . . . . . .

Weiß nicht, was die Vereinten Nationen sind.  . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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18. Wenn Sie nun an die Politik in Deutschland denken, inwieweit stimmen Sie den folgenden
Aussagen zu oder nicht zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Stimme
voll und Stimme Weder nicht überhaupt Kann ich
ganz zu zu noch zu nicht zu nicht sagen

Politische Parteien ermutigen die
Menschen, in der Politik aktiv zu werden.

Die unterschiedlichen politischen
Parteien bieten den Wählern keine
echten politischen Alternativen.

Volksabstimmungen sind eine gute 
Methode, um wichtige politische Fragen
zu entscheiden.

19. Bitte denken Sie an die letzte Bundestagswahl von 2002.
Wie korrekt war die Auszählung der abgegebenen Stimmen und die Mitteilung des amtlichen
Endergebnisses?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr korrekt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ziemlich korrekt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mehr oder weniger korrekt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr korrekt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht korrekt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

20. Wie fair war die letzte Bundestagswahl hinsichtlich der Chancen von Kandidaten und Parteien
im Wahlkampf?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr fair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Weder fair noch unfair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unfair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Sehr unfair  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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21. Was meinen Sie: Inwieweit fühlt sich der öffentliche Dienst in Deutschland dem Wohl der Bürger 
verpflichtet?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einigermaßen verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

22. Wenn im öffentlichen Dienst in Deutschland größere Fehler gemacht werden,
wie wahrscheinlich ist es Ihrer Meinung nach, dass sie korrigiert werden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einigermaßen wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Nicht sehr wahrscheinlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Überhaupt nicht wahrscheinlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

23. Was meinen Sie: Wieviele Menschen sind im öffentlichen Dienst in Deutschland korrupt?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Kaum jemand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wenige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Viele  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fast alle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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24. In dieser Frage geht es darum, wie gut die Demokratie in Deutschland funktioniert.
Diesmal geht die Skala von 0 bis 10. Bitte kreuzen Sie den Wert an, der Ihrer Meinung entspricht.
Der Wert 0 bedeutet sehr schlecht, der Wert 10 sehr gut.
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! Kann
ich

Sehr Sehr nicht
schlecht gut sagen

Wie gut funktioniert 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98
die Demokratie heute
in Deutschland?

Und wie war das vor
10 Jahren? Wie gut
funktionierte die Demo-
kratie in Deutschland
damals?

Und wie wird das in
10 Jahren sein? Wie
gut wird die Demo-
kratie in Deutschland
dann funktionieren?

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 98

25. Was kommt Ihrer Ansicht am nächsten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Unter keinen Umständen sollte die Regierung die Rechte der Menschen in einer
Demokratie einschränken.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ODER

Wenn sie das für notwendig hält, sollte die Regierung die Rechte der Menschen in einer
Demokratie einschränken.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kann ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

26. Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu?
Bitte kreuzen Sie auf der Skala die Antwort an, die am ehesten Ihrer Einschätzung entspricht!

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Trifft Trifft Trifft Trifft
voll und eher Weder eher überhaupt Kann ich

Ich . . . ganz zu zu noch nicht zu nicht zu nicht sagen

bin eher zurückhaltend, reserviert.

schenke anderen leicht Vertrauen,
glaube an das Gute im Menschen.

erledige Aufgaben gründlich.

bin entspannt, lasse mich durch Stress
nicht aus der Ruhe bringen.

habe eine aktive Vorstellungskraft,
bin phantasievoll.

gehe aus mir heraus, bin gesellig.

kann mich kalt und distanziert verhalten.

bin bequem, neige zur Faulheit.

werde leicht nervös und unsicher.

habe nur wenig künstlerisches Interesse.
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27. In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungs-
gruppen, die eher oben stehen und solche,
die eher unten stehen. Wir haben hier eine
Skala, die von oben nach unten verläuft.

Wenn Sie an sich selbst denken:

Wo würden Sie sich auf dieser Skala
einordnen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

OBEN

UNTEN

Und nun noch ein paar Fragen zu Ihrer Person:

28. Sind Sie . . .

männlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

weiblich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

29. Welche der folgenden Kategorien beschreibt
am besten, wo Sie wohnen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Ich wohne . . .

in einer Großstadt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

am Rande oder in den Vororten einer
Großstadt.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

in einer Mittel- oder Kleinstadt. . . . . . . . . . .

in einem ländlichen Dorf.  . . . . . . . . . . . . . .

in einem Einzelgehöft oder alleinstehenden
Haus auf dem Lande.  . . . . . . . . . . . . . . . .

30. In welchem Monat und in welchem Jahr sind
Sie geboren?

19
Monat                              Jahr

31. Die letzte Bundestagswahl war am
22. September 2002.

Waren Sie bei dieser Wahl wahlberechtigt?

Ja  . . . . . . . . . . .

Nein  . . . . . . . . . n bitte weiter mit Frage 34

32. Haben Sie gewählt?

Ja  . . . . . . . . . . .

Nein  . . . . . . . . . n bitte weiter mit Frage 34

33. Welche Partei haben Sie mit Ihrer Zweitstimme
gewählt?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

CDU bzw. CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bündnis 90/Die Grünen  . . . . . . . . . . . . . . .

Die Republikaner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PDS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Andere Partei, bitte angeben  . . . . . . . . . . .

✎ 

Habe keine Zweitstimme abgegeben  . . . . .

Weiß nicht mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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34. Haben Sie Anmerkungen oder Kommentare für uns? Ihre Kommentare tragen dazu bei, unsere
Umfragen zu verbessern.

Wir möchten uns herzlich für Ihre
Mithilfe bedanken!


